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Q)INFO:

_.-$ichl ...... dieoolchllgsl... ",OIJ__

du Idl!f IWe6d!o'ekh4l",

Ues den nebenstehenden Tellt·Oi, SChalZl(ammem der N.tur".

In dem TPllst unter enderem 1IOn tropiSChen FrOschen die Rede
Am 8elspl,11IOn Froschen lUst skh die Verteitung 1IOn M!:lMell'.1l
euf der Erd' besOnders gilt untersUChen und wranscheullchen.
lWf dl,ser Seite koMS! dU dk ,m, VOrSIellllng 1IOn der farbigen
V1elgestillbgken der Froscn, maChen Ildder nachSlen Seite WIISI
du ellll8lne ArIen naher keMenlemen und S18 in illre Lebensraume
beglerren. SoUIen du .....ge oon den FrOschen unten besonders gilt
gefellen. QMS! du Sie llUClllm Ry'ls"." mdnehmen.

&I KIicIl ............ WEIlERatnon "'...... dicIl zur nad4len_.

.Schon m.1 W'.1IOn de' .KOnlgln der !Inden' geMlt?'. hgt M.nuel seine
Freunde, Sie .Ind ge..de Im 8us. eufdemWeg Ins Kino
•H.be d.njber ge.lem In einem MegllZin gelesen O. gibt es Forscher. die .uf

der Suche sind n.ch PIl.nzen und neren. die bel der Entwlcldung neuer

Medlkomenlf! heW.n "Onnen, In den !Inden. In Peru. h.ben sie diese Korlo1fel

g!IfIJnden.....c.· gen.nnt -<lle Ist nlcm nur unglOublkh n'hrhi1l, die soll sog..

Krebs hellen Io)nnenl Und eus dem Oll! boplSCher FrOSChe WOllen Forscher

,einen _Isolieren. der ...el besser SChmerzen stilll 31S Opium, ohne d.bel

sli<htig i'U mechen."

.Und WIe linden die solche nere und PIl.raen7. hgtVlOn. unglaublg.

.Ne. in den Schellbmmem der NI1Ul. de 111 die Ch.nte 'm grOßlen, _ es d.

so ...,Ie verschiedene PlIenzen und nere gibt,·

.Welche SChellbnvnem7, meinl d....utun .Che••und ....S lUr SChMze'l"

.... den SChellbnvnem det NI1Ul sincl DrIll gemeint, 'n denen Sehr oiele
IJIUßCtIiedliche TIe<. und PlIenzen.rlen leben. O. kaM es sein, dass auf

e",,,,,, Gebilll des lJ'!1ede elnmal 50 groß Isl _ 1. 8 8erlin, mehr Alten leben

als in 1Ia"" DeUI.dllendl Und des/'lalb Islllie Cllanu d. IoUCIl grOß. r ..re odef

PIenzen llllnden. die /'lO(1l kelnef kennllll'ld Oie /'lO(1l oon III'Oßem NlJlzen s"""
_ ......gne1 .....anuel

.Wo Isl deM woN die lJrtillle SCI\ellbl,.,,,, In secIlenMe......V.Ir~ sidl

Ars<.... lII'ld lllIll a1Illr ~r..aIcI
Felilin die OislaJssion ein

'--•.Hiß\alepf'.J<onlIoI'. je<Ief Il -.-wal misst dIie .......... det
)eil~e ni<1'Il, dass es ..... llr.slliefllsr llioIolIl'SCllen<!llllD _ eines

l.ebeftSfaumes Oder geographischen

_ ...den, le '*'. 5eiI... .......... Gebietes und Somit dIie ""'IraU""" FIor.l

(PIIanzen). F...... (T..ren) und

..ikrOOfgMllsmen. Wem ArIen versc_en,

.emngert 51th die _lMelt.llL

----
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Setze die ...nrrten frosche
In der Gegend aufder
grauen wellkarte aus, in der
sie ht,mlsch Sind. Einen
SteCktlrlefmft Informationen
ZU jedem einzelnen Frosch
emilU du, wenn du auf den
jewel~gen frosch Iclickst
.....enn du nlchtweiß~ wo
SKh die He""aIIlinder der
Frosche befinden, schau
iMIder QQ!llIscbeo
WtIlkar18 nach.

2. o.enze Gie ZOfIIren mil der
Il6chSlen MtrMrhll an
Er6sd'len lIII"'" Kalle mil.
".,.. IMiden ve_llen
HilfslInien grOtI ein.

,

~ARBEITSAUFTRAG:

•
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·lieglln CIen Tropen
.1\.iII: Klfslel1 Ul1 Karitllschen M.er und

dem Pellsthefl ozean
'-t zu großen Teilen _ Reg.......ald

beGeCI<!

~Ifoo"lie" GitIlIm lnIemet wer die
IlIstlle<'l ...., nilürlithen

~nlilendie_ itIIenn!'itllen
1..Md9f..., !leS(1'Irelbe s;e lcW im

., UIlIefISler.e,ide" S<l'Ireibfeld. WIe clas
ausseMnl<ano\11_.... dir Im Beispiel
_C_RitaS(_~

3 F,ru,. sieb.n Unde" die zu den ReglOllen
miI der Il6tnsten AllerMdaft gehOren und
btltrwllle si. mit den Tnl!d!lChel). Dazu
kaoost du wieder Gie WrDl<j!rtI! 2UI HiIle
'ft:r::T.e:'l

Art.rWl'~'~ ...I"",.il
~

AJJf ae,wngen Seit9 nast du en!deckt, in
....Ichen Gebieten der Er<le es die meisten
frosch,"ten gibt, Du hast diesen Oereich mtt
den gesllknelten Unien eingegrell2l._dieser
Karte kannst du nun sehen, wo es auf der Erde
~!..m~!lm f'tl~nzenartengibt Die von du auf
der -.arigen Seite geset:len Uuen sollten auch
den Berelt" begrenzen, wo d,e meIsten
PIlanzenarten aJ ~nden Sind. ('0 rote und Yiole1le
8ell"ne, .lIhe Legende) Wjrum?

,~...

Papua_Neuguinea

•
~

-
lege..de:
_111_ GKI&fIIIon- ,... 11.- .....

0<1. _,---
0 1

.-- ----__.1 .•_
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zu welcne. Zd gab es die gnlßte MerMelf.n auf
der Erde. wann die geringste? SChreibe deine
Antwort In das untenstehenae SChreibfeid.

1 ~ irl 0lIf 0.-* CIilI trinf großen
~s_ClefYefVange.....il ZielIe dazu die
blauen l..iflIen UIllef 0lIf 0.-* lQdie
en!Sprechenclen SIelen

Ues den nebenstehenaen Te>:t.Alle Jahre wieder

Q)ARBEITSAUFTRAG:
Alle .lahr. wieder ...

unse, Planet istvoller Leben - manche
WluenSCheme, schiltzen, dass es mehr als 10
Mil~onen -.erschledene _n auf der Erde gibt, andere

ugen, dass es sogar 100 Millionen sind! Das war

euch SChOn mal anders Fast 99 Prozent aller ArIIIn,
die je exIS1lert haben, SIn" ausgestorben. Und

dennoch leben heule mehr ArIen als jemals ZINIIf In

der Willanl"" Jahre langen Oesthtchte unseres

Planeterl Wann das Leben begann, ist noch! genau

beklM\, abe, 001 ca. 500 lIIiIionen Jahren gab es

pIOIzIith eme dramatische Lunatvne an berischen
OrgMlis.m",,_ Damals exiSllene Leben ... in den

Wanen. &0 lIIiIiOnen Jahre spa"", kam es zu _m
we_den MassensllMtlen. Ga",. Arlenfall'liHn

....""" iloUsll"lOsdll Das leben e_ sXh _der,
-. in den ,,_n_ ..n Jatwen danodl kam es-.

...-.se. ZlJ 9nlßen Mass.enstertlen; das _1eIZll! 001

U, 6S M" Itn Joohren. in <te, Kreilleze1l. lMonrleIA <IM
Hem<hid clef 0In0..-ief 0;., l.II'sa<hen lUr diesa
6IlcM9istflen Kales......n sind_ nitIII~

geIIÜIt 1If<*l9iSc"" PI>anome",,_ ........ilI!
VlJl(anauSbNthe Ode< d<ls --.ehen liefErd_

miI riesigen~en,kosmische KolLosrophen

_ .... SupetrICMI odef MeleOlileneinschl,agtl ode.

8IJ(h .., rnCIgIicher abrupter l<JirrIawamel 8ei jede,

..

ALLE JAHRE WIEDER ... I
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Worin sehen Wlssen.thallle. dif! Gründe 1lir das heUbge
Allenslerben1 SChreIbe mindestens.,,,, üriinde in die
"fOIbtleitele _.p_

Nenne mindesten. !\infGrunde, die das Monsternen In der Vergangenhe~
verursacht haben könnten. fulle dilZlJ die vomereilele MlndmiQ lIUS
!im>

wwwpl;lnrt-w!ssendeSUChe:Attenslt!rben
www'rtemlertlelJda
_lWIfd. Suche: ArIen am AbQrund

•

,

S WD liegen die ........rsdioede lU <len_....
_ns1eftJen1SCIftibe _"",_.. das
SC-" "*>m\.alionen findest du in
9iologie-Sc~hem.im le>Iil<on oder im
Inlernet, z..n Beispiel hier:

Q) ARBEITSAUFTRAG:

..

ALLE JAHRE WIEDER ... 11
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Q)ARBEITSAUFTRAG:

Hole nun die nere und Pllanzen. die du
Im RegenwildfolO gefunden ~llS~ aus
dem RuckiiCk Und Ordne sie den
nebenSle~enden SleCkllriefen zu
Wenn du ern ne, Oder eine Pllanze
nicht gefunden ~as~ ge~e eine Seite
zurOck und sC~iue noc~ elNTlal na,~

E~autere \OOr dem HIntergrund der
SleckMefe und deiner gefundenen
Plinzen und nere den Begrdl
No#Ieke Regenwald" Im Sl:hreitlfeld.

,

•
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N:; MG:;?

W!t IgInn Kh It!l! m~rNelen?(\'ldeO)

Es glblYll.schledene Argumente, die ro. den Wen und
den SchUl: eine. g.oßen ArtefMelfah sprechen. Lies den
nebenstehenden Tellt und 1',",1\ e" die
unterschiedliChen Argumente mh den unten
vorgegebenen Textml,,"(erf~rtlen

D
D
•
D Indere Gn.".",. und lW. _

~ ARBEITSAUFTRAG:

"""rhe r..linlen das Thema .SchalZkamm.m" - dU I<llngtlrgenawo. abenteuedich und
Interessonl. Heilmittel der NalUl dMen, die Mute noch unbekannt sind, raslwie eln.r

der Archiohlgen. der unbelQlnnle Tempel "Met.•wenn Ii in manchen Gegenden so

";e19 ....rschleden. ArIen glbl und die lIlensenen dort auch noch arm smd, dann kann
man damn".U,icht sogar Oeld ""dlenen Ein Mlllei gegen KrebS aus dem Regenwald

-das w.\Irll es. dann w;ll, man fein '''us' .80 einfach 111 das nIehf, meint Manuel, .erst
'""". das TIer oder die Phnze gellJMen ...erden D. können ZWar dl' EinheImIschen

_n, YOI anem die HeUer. die die NiIU' schon lange .11 ~OIheke nurren. Aber dann
den 'Mrks1llllzu Inden, dn 111 mIm lutwindiQ und teuer, das können die meIsten
dieser Lande. ga, nicnt. die sllla ZU arm dilOr' .Dann mUsstn die eben md Firmen aus

den <KIMn Landern lUummen erllellerr, tnI1nIVIOn••Wire schOn schOn, weM so
aille Zusanvnenarbe. k1~pPl d~nn h~n _ WIlS d_, salll"~rw"."Aberleider iSl
es oll so, d~ss diese Gebete SCIlOflIioSl zerslll~ sind. _ iib""'~up1 jem~nd die

Chanes hal. _s 1IJ ~clcsfl· ,.Ja. lUr, denRe~abZul'lOlren oder
n1edelllJbro.me1l. weil "",n dn Geld tlIauchl ..., d_ dU "'"!lt,,* HolZ _uI ode,

_ man N.lQtrt~ tlIo>UChlllJtn MbioU-. "'ioIlnInllsmllll!ln. Das vehl stIwIeIIer, als

Jalve 1IJ warIe1l. bis jemn oeude dorI
.N- d~so.ld kaM man so .... Wltnill \
Ilenn.. weMmanlan\l8<rnilllemW~" Okololll.

Dio F.........se 1coI•••..,. Ins O<\lbelIl..Hso
Den8egrC~('<On 9rie<h. _ = Halts.

malllJr n",.li""he FOf'S(hung el_
F_ \o1on.a """",111: Sll'h o>UCh ein Sol m liiusI\ill) hM Emst Hae<"'" 1866 'iJ"l'fagl""
und PIanlen und die N.., • o~ h be_hflel8 damit dIie"l.ehf1! ""'"~ der t-blUf"

foithI bRl3hlen lcann. Und uns... ~1Ul Die~ ist ein Teilgebiet der BioklQie, _khes sich

mich :an N~IUfS<hOnheilen ist Aullen:lem miI den WSthselbeZielllln'len der Lebewesen

und PlIam.n in lIJIolnll ....llekhl elnfn.jl \ untereNncler und milihfef unbelebten Ufnweh
besChUigt

Bchmkammer Regenwald

ARTENVIELFALT - MIT GELD NICHT ZU BEZAHLEN? 111
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.....u...,,? (\o'1deo)

In der Aufgabe auf der vorigen SeKe hast d~
ve,sc~ledene Arg~men1e für den Schull von ArtenvieKa"
hera~sgeartlene1 ~nd In Kategorien eingeleill Häullg
....'den die folgenden Arg~men1eJKalegorien genannt
W1rtsc~amlch.Gründe, Okologische, so:liale/kullurelle,
etrllsc~e1rellgIOse ~nd tslhe1ische GrOnde (die
ScMn~en der NitUr betre1lend).
Auf dieser Sen. kannst d~ die Ansich1en verschiedener
Mensc~en ZU diesem Thema kennenlernen. 1<Ji<k8 auf
die J_lIige Pe,son, um sie zu wo~ kommen zu
lassen Mn~ "On l.ln.t!l kaMst du die ellWllnen
PersOMn und ltlI1I Argu....nte mlt den YOrtlerertmen
Kategorien (bunte IUisU:hen) verbinden. Dabei koMen
die PersOMn 8\Kh mell/eren Kalegorien lUQeordnet
....rden.

Q)ARBEITSAUFTRAG:

-­ZlJruck. • we~er
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.Die lropisc~en Re~e~lde' der E'de
sind heule von ce, tDlalen Ze'sw~n~
beC,Ol'lt 01. FOlgen der Ab~olz~ngen sind
bec,oMc~ Tier· ~nc PIIanzena~en

stertlen a~s, cas Wemd,ma droh! zu
kippen ~nc der ....numspannende
WasserlaelslaufWl,d geslO~. Di.
lropisc~.nReg.nwAlder sind nlimlich
die ,Grune Lunge' ~nse,er Erde, so WIrd
der Regenwalc se~, UKend bezeichnet

beelllll~sSl das ....trwelle 1QIm. und die
lIIiederschlilge·

ARTENVIELFALT - MIT GELD NICHT ZU BEZAHLEN? IV
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• WIS _ die Moeolil<ai,oente in Ilef.--R_
• *J", ".nleloef'1'
• __ dlie~inder.--..,..,....,
• \'IIefoemfwelbl die Rezepte,,, in

CIIf~Re~ einge1Osl

~-,

• wer sind die Kunden (f'atienren> in
Ilef "ApoIfleke Regenwald"?

• _ ..rdient an einerhoIheke
Rege_?

• Wem gel'llHt die ,.ApoIhe""
Reger'JWalll"?

Nachdem du die verscniedenen Intere.sen und
Positionen oe, MenscMn kennlng,lemt h.s~
beschreibe mögliche Nul2ynq.!«lnMde einer
"",olheke Regenwald Senreibe dazu Stichworte
In die "OlIIereilele Mlnamap

Der Begritr~OIheke Regenwald" ist ein
IillR.l spracNknes Bild, eine sogenannte

Mel<lllloe. NatUr1itn ist der Regenwald
........ keine ~OIheke so WIe du sie kennst Aber
Klasse d die Metapher kaM dir hellen,
___ l Unterschied. und Oemein.amkerten

zwistrlen eine, "nonnalen" Apotheke und
dem, ..... man "ApOlheke Reg""""'ld"
MMl, zu 1Indan
versUUle, Gein 'NISS"" iiber eine
,/IOn'Il~~ke lKI """ Regenwald
ZU ube1Ul/l!'Il. SIele dir dazu loIgende

"-

~ARBEITSAUFTRAG~:""'-N"lrungs~on"ild

Nulzungskonllikl

lIt
ald

Bes.it!el'de,·~

R_=-.-_~

die8_der
Regenwaldge_

"\-";"

...........

ARTENVIELFALT - MIT GELD NICHT ZU BEZAHLEN? V

Nulzungskon1likl

lUruck •


	1
	002
	003
	004
	005
	006
	007
	008
	009
	010
	011

